
SCHWEIZER EISLAUF-VERBAND
UNION SUISSE DE PATINAGE
UNIONE SVIZZERA DI PATTINAGGIO
UNIUN SVIZRA DA PATINAGI

Nr. 20 / 2005/2006
29.07.2005

29.07.05 / PBr Kommission Figure
0506_D_20_290705_Beschreibung_Willow_Waltz.doc 1/3 Eistanz

WILLOW WALTZ / Set Pattern Dance

MUSIK: Walzer 3/4
TEMPO: 46 Takte zu je 3 Schlagzeiten pro Minute, 138 Schlagzeiten pro Minute
SPURENBILDER: 3

Der Willow Waltz besteht aus einer Vielfalt von Drehungen, Schritten und Schrittfolgen für Läufer auf
fortgeschrittenerem Anfängerniveau. Korrekte Takteinhaltung während der ganzen Ausführung sind
notwendig um den Rhythmus und den Fluss dieses Tanzes auszudrücken. Beide Partner sollten
besondere Aufmerksamkeit auf eine saubere und deutliche Ausführung der rhythmischen Laufschritt- und
Chasséfolgen, mit weichen Knien und gleitender Bewegungen, legen. Das Timing dieser Schrittfolgen
muss eindeutig dem Walzer Rhythmus von 2, 1 bzw. 3 Taktschlägen pro Schritt entsprechen.

Schritt 6 der Dame und Schritt 19 des Herren dürfen entweder ein offener Abstoss sein (mit den
Spielbeinen in gegengesetzter Stellung) oder ein Gleit-Chassé sein (mit paralleler Spielbeinstellung).

Aufrechte Haltung sowie Übereinstimmung der Bewegungen und Spielbeinführung sollten während des
ganzen Tanzes beibehalten werden. Die Partner sollten nahe zueinander laufen und saubere Fussarbeit
ohne breites Abstellen anstreben.
Guter Fluss und Tempo sind erwünscht und sollten ohne Anstrengung und sichtbares Abstossen ereicht
werden.

Erfinder: George Muller
Erste Aufführung: Crystal Ice Palace, Willow Springs, Ill., 1953
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Haltung Schritt Nr. Damenschritte Schlagzeiten Herrenschritte
geschlossene 1 Lra 2 Rva

Haltung 2 Rre Ch 1 Lve Ch
3 Lra 3 Rva
4 Rra 3 Lva
5 Lva 3 Rve oMo
6 Rve (GlCh) 3 Lre
7 Lva 3 Rra
8 Rva Dr 3 Lra
9 Lra 2 Rva
10 Rre Ls 1 Lve Ls
11 Lra 3 Rva
12 Rra 2 Lva
13 Lre Ch 1 Rve Ch
14 Rra 3 Lva Dr
15 Lva 3 Rra
16 Rva 3 Lra
17 Lve 3 Rre
18 Rve oMo 3 Lva
19 Lre 3 Rve (GlCh)
20 Rra 2 Lva
21 Lre 1 Rve Ls
22 Rra 3 Lva
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Abkürzungen:

L (L) = Links F (v) = vorwärts O (a) = auswärts Ch (Ch) = Chassé Pr (Ls) = Laufschritt
R (R)= Rechts B (r) = rückwärts I (e) = einwärts slCh (GlCh) = Gleitchassé SR (Sw) = Schwungbogen
OpMo (oMo) = offener Mohawk dr3 (Dr) =  Dreier
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